
Spinnst du?

Mein Herzschlag lässt mich beben – still!

Ein wenig schaudere ich zusammen…

Er sagt, daß etwas da sein will –

und dennoch sind die klammen

Gefühle, die von Ängsten sprechen,

durch keine Leidenschaft zu brechen!

Das Blut fließt durch die Adern – laut!

Es fließt und rauscht in meinen Ohren…

Der Geist steht wie auf Sand gebaut –

und ist in diesem „Spiel“ verloren,

weil man halt vorhat ihn zu knechten

mit falschen Pflichten, keinen Rechten!

Ich gehe vorwärts, Schritt auf – Schritt?

Doch „vorwärts“ ist nicht mal gesagt…

denn der Rückschritt nimmt mich mit –

und wer gewinnt, der hat gewagt?

Nein, es ist egal was du auch tust.

Immer heißt es barsch: „Du musst!“

Geh in den Krieg! Mach dies, bau – Mist!

Es ist nur wichtig daß du bleibst…

Wie später das Ergebnis ist –

ob du dir dann die Augen reibst,

weil du nichts von dem gewinnst

wovon du träumtest. Ja, du spinnst!!
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